
 

22. Newsletter - 21. Mai 2021 

- in bewegten Zeiten -  

Liebe Gemeinde, 
heute möchte ich Ihnen pfingstliche und nachdenkliche Predigtgedanken 
zum Heiligen Geist von Hanns Dieter Hüsch mit auf den Weg geben: 
 
„Ich bin gebeten, für diese Stunde mir Gedanken zu machen über den 
Geist, der uns begleitet und oft geführt hat, vermutlich auch heute bis hier 
hin. Ich kenne ihn seit meiner Geburt, gut, wir haben erst nachher 
erfahren von ihm, dem heiligen Geist. Wir haben seit unserer Taufe von 
ihm gehört, aber nichts verstanden, in der Schule hörten wir oft von ihm, aber wir konnten ihn 
noch nicht begreifen. Auch zur Konfirmation kam er zu uns, aber wir haben ihn nicht bei uns 
wohnen lassen, noch nicht; wir haben ihn nicht getroffen, wir konnten ihn nicht bemerken. 
Im Namen des Vaters und des Sohnes, das ist vorstellbar, fassbar, sogar anfassbar - salopp gesagt, 
aber im Namen des Heiligen Geistes, das ist nicht so berechenbar, denn der Geist ist unsichtbar, 
und der Heilige Geist ist nicht nur unsichtbar, Der ist oft auch nicht erkennbar, denn seine Welt ist 
fassungslos, teilweise sogar sprachenlos, für viele sogar aussichtslos; er ist von wolkenloser 
Musikalität und wenn man ihn wiegen könnte, ganz leicht und deshalb so schwierig. Je leichter der 
Heilige Geist, desto mehr steckt ihn ihm, er weiß alles, sieht und hört alles, auch jetzt sieht und 
hört er uns, er ist im Auftrage Gottes unterwegs, uns das Schwere leicht zu machen. 
Ich will nicht sagen, dass er immer bei uns ist, wie man wohl in manchen Vorträgen hört, er hat 
auch alle anderen Lebewesen in Gottes Welt zu beflügeln. Wie oft hat er uns verlassen, der Heilige 
Geist, das heißt eigentlich wir haben ihn verlassen; wie oft hat er es uns schwer gemacht, das 
heißt, wir haben es ihm schwer gemacht; und es gibt ja auch Tage bei uns, wo wir ihn wirklich 
nicht spüren mit unserem kleinen Menschenglauben, wo wir ihn uns jedes mal aufs neue erfühlen 
müssen  und glücklich sind, wenn das Schwere plötzlich in uns abfällt und der Geist hier in uns und 
bei uns ist und Probleme sich aus dem Staub machen und die Menschen wieder anfangen zu 
lächeln. 
Gott ist leicht, Gott ist nicht schwer, Gott ist schwierig, ist kompliziert, ist hochdifferenziert, 
aber nicht schwer. 
Gott ist das Lachen, nicht das Gelächter, Gott ist die Freude, nicht die Schadenfreude, 
das Vertrauen, nicht das Misstrauen. 
Er gab uns den Sohn um uns zu ertragen und er schickt seit Jahrtausenden den Heiligen Geist in 
die Welt, dass wir zuversichtlich sind, dass wir uns freuen, dass wir aufrecht gehen ohne Hochmut, 
dass wir jedem die Hand reichen ohne Hintergedanken und im Namen Gottes Kinder sind in allen 
Teilen der Welt, eins und einig sind und Phantasten des Herrn werden von zartem Gemüt, von 
fassungsloser Großzügigkeit und von leichtem Geist. 
Ich zum Beispiel möchte immer ein Virtuose sein was den Heiligen Geist betrifft so wahr mir Gott 
helfe. Amen“                                                                                                                 Hanns Dieter Hüsch 



Gemeinde AKTUELL 
 

Liebe Gemeinde, 
wir sind dankbar, dass wir Sie und Euch wieder einladen dürfen  

- zu unseren nächsten Gottesdiensten  

am Pfingstsonntag (23.5.) 
10 Uhr Pfingstgottesdienst AK  
10 Uhr Pfingstgottesdienst mit Konfirmation EK 
19.30 Uhr Abendgebet VK 
am Pfingstmontag (24.5.) 
10 Uhr Gottesdienst mit Solokantate „Gloria in excelsis“, EK * 
10 Uhr ökumenischer Gottesdienst bei schönem Wetter auf dem Golfplatz Patting „Bunt ist das 
Wirken des Geistes“ 
10.30 Uhr ökumenischer Gottesdienst „Berührt vom Heiligen Geist – ein berührender 
Gottesdienst“  bei trockenem Wetter vor der Pfarrkirche Hochstätt mit Jugendchor Hochstätt 
an Trinitatis (30.6.) 
9.30 GD in Schechen mit Flötenconsort 
10 Uhr Gottesdienst EK 
11.15 Uhr Gottesdienst AK mit Flötenconsort 
11.15 Uhr Gottesdienst VK im Garten mit Posaunenchor 
19.30 Uhr Abendgebet VK 
 
Auch die ökumenische Mittagsandacht in St. Nikolaus „mittwochs um 12“ findet regelmäßig statt – 
auch in den Ferien . 
Alle weiteren Gottesdienste finden Sie auf unserer Homepage. 
 
- zu unseren musikalischen Veranstaltungen 

* Solokantate am Pfingstmontag „Gloria in excelsis“ von Georg Friedrich Händel für Sopran, zwei 
Violinen und Basso continuo. Am Anfang und Ende des Gottesdienstes stehen Sätze aus der 
Triosonate („Sonata da chiesa“, dt.: Kirchensonate) in D-Dur, op. 3, Nr. 2 von Arcangelo Corelli. 
Liturgie und Predigt des Gottesdienstes gestaltet Pfr. Dr. Bernd Rother. Musikalisch wirken 
Ramona Laxy (Sopran), Teresa Allgaier und Lara Birkenmeier (Violinen) sowie Kantor Johannes 
Eppelein (Orgel) mit. Eine Anmeldung vorab ist nicht 
erforderlich. 

„Musikalischen Abendandachten“ im Sommer 

Freitag, 18. Juni, 19 Uhr, Erlöserkirche / Gedanken und Texte: 
Pfr. Dr. Bernd Rother 
Musik: Gitarrenensemble „Accordial“ aus Traunreut unter 
der Leitung von Heinz Lichtmannegger 
 

Freitag, 16. Juli, 19 Uhr, Erlöserkirche / Gedanken und Texte: 
Diakon Philipp Roth 
Musik: Duo "Sing Your Soul" (Sörup/Schleswig-Holstein) 
 

Freitag, 27. August, 19 Uhr, Erlöserkirche / Gedanken und Texte: Pfarrer Christian Wünsche 
Musik: Konzertakkordeonisten Alexandre Bytchkov (Mainz) 
 



Wir bitten dringend um vorherige Anmeldung per Mail an Kantor Johannes Eppelein: 
johannes.eppelein@elkb.de . Ihre geschätzten Spenden am Ende der Andachten verwenden wir 
zur weiteren Förderung der Kirchenmusik in unserer Kirchengemeinde. 
 

Kirchenmusik im Gottesdienst 

Kleine „Singteams“ aus den Reihen des Chores an der Erlöserkirche ersetzen in unseren 
Gottesdiensten in der Apostel- und Erlöserkirche den derzeit verbotenen Gemeindegesang. 
Nichtsdestotrotz hoffen wir, dass bald auch die Gemeinde wieder zu ihrer Stimme finden kann. Die 
Gottesdienste im Freien werden von Bläsergruppen unseres Posaunenchors und von 
Blockflötenspielerinnen um Monika Cottrell bespielt. Ein Teil der „Apostelsingers“ gestaltete fünf 
Konfirmationsgottesdienste. Vielen Dank allen, die somit dafür sorgen, dass die Kirchenmusik im 
Gottesdienst nicht verstummt und weiterhin so viele Herzen berührt. 

- zu weiteren Veranstaltungen wie z.B. 

einem interaktiven Spaziergang für alle Konfis, Jugendliche und junge 
Erwachsene am Pfingstmontag. Unter folgendem Link 
https://t.me/joinchat/08gtQBEMs2RlYWIY bei Telegram in den Kanal einwählen  
mit einer weiteren Person zum Spaziergang verabreden. Um 14:00 Uhr geht es 
los und dann bekommt ihr von uns Impulse auf euer Handy geschickt. Viel Spaß 
und gutes Wetter ;) wünschen die Kolleg*innen der Evangelischen Jugend im 
Dekanat 
 

Ökumenisches Bibelgespräch mit Pater Darius und Pfarrer Wünsche, Donnerstag 27. Mai, 20 bis 
ca. 21.30 per Zoom-Meeting. Miteinander über eine Bibelstelle ins Gespräch kommen – keinerlei 
Vorkenntnisse nötig, nur Freude am Austausch über eine biblische Geschichte. 
https://eu01web.zoom.us/j/68071038905?pwd=QkNSemVyZ1dUTzZMcFZXTmRIQ1V2UT09 

Meeting-ID: 680 7103 8905; Kenncode: 139593 
 

Ein EBW-Kurs zum Thema: Die Kraft unserer Worte und Gedanken mit 3 Themenabenden 

am 9./16./23. Juni, 19.30 Uhr im evang. Gemeindezentrum Haidholzen mit Pfarrerin Rother und 
Pädagogin Winkelmann 
Wie sprechen wir… 
…über uns und unser Leben (9.6.) 
…über Herausforderungen in unserem Leben (16.6.) 
…mit anderen und über andere Menschen (23.6.) 
Die Teilnahme ist nur am gesamten Kurs möglich. (Kosten 18,-) Anmeldung am einfachsten Online 
bis 6.6. unter folgendem Link: https://ebw-rosenheim.de/kalender/21323 
 

Weitere reizvolle Angebote vom ebw gibt es für Erwachsene, Familien, 
Neugierige unter www.ebw-rosenheim.de/kalender oder  
abonnieren Sie die etwa monatliche Programmvorschau im ebw-Newsletter 
mit weiteren Tipps: ganz einfach mit einer Mail an info@ebw-rosenheim.de .  

 

 

Was gibt es sonst noch Neues aus der Gemeinde? 

Die „Apostelsingers“ erhalten finanzielle Förderung aus dem Bundesprogramm NEUSTART 
AMATEURMUSIK. Bis Ende April konnten sich Laienmusik-Ensembles mit einem NEUSTART-Projekt 
bewerben. Gefördert werden Vorhaben, die in Pandemiezeiten ermutigend und beispielgebend 



für andere Ensembles wirken. Ziel der Projektförderung ist die 
Wiederbelebung der amateurmusikalischen Arbeit, insbesondere des 
Proben- und Konzertbetriebs. Innerhalb von nur vier Wochen reichten 
sage und schreibe 1.183 Chöre aus ganz Deutschland Förderanträge ein. 
Eine repräsentative Jury des Deutschen Musikrats entschied kürzlich 
über die Vergabe der Mittel. Lediglich 13% der eingereichten Anträge 
konnten positiv beschieden werden. 

Umso größer ist die Freude, dass unser Antrag Erfolg hatte: Für die 
Realisierung eines Probenwochenendes mit einer Stimmbildnerin und 
einer szenischen Dramaturgin kann unser Jugendchor „Apostelsingers“ 
nun bis zu 4.550,- Euro aus dem Topf des Bundesprogramms NEUSTART 
AMATEURMUSIK abrufen. Vielleicht ist dieses Probenwochenende ja 

auch Anreiz für weitere Jugendliche, sich dem Chor anzuschließen?! 
 

Abschied von Hans Lorch, Langjähriges Mitglied im Posaunenchor 

Am 15. Mai verabschiedeten einige Mitglieder des 
Posaunenchors Hans Lorch, der viele Jahre aktives Mitglied 
als Posaunist im Posaunenchor an der Erlöserkirche war. Von 
2015 bis 2020 bildete er außerdem wöchentlich zwei 
Posaunen-Jungbläser ehrenamtlich aus. Altersbedingt gab er 
das aktive Mitspielen Ende Juli 2020 auf. Nun zieht er mit 
seiner Frau in die Nähe seiner Kinder bei Bonn. Wir bedanken 
uns für seine langjährige Mitgliedschaft und sein großes 
Engagement für „seine“ beiden Schützlinge Ida und Janek. 
Lieber Hans, Du wirst uns mit Deiner verlässlichen und 
humorvollen Art in unserer Bläsergemeinschaft fehlen! Dir 
und Deiner Frau alles Gute und Gottes Segen für Euren weiteren Lebensweg. 

Die neuen Konfirmandenkurse starten im Herbst. Informations- und Anmeldeabend dafür in der 

Apostelkirche: Do, 24. Juni um 19 Uhr, Infos bei Pfarrer Markus 
Erlöserkirche: Dienstag, 29. Juni, 18.30 Uhr, Infos bei Pfarrerin Rother. 
Versöhnungskirche: Mittwoch, 21.7., 18.30 Uhr, Infos bei Pfarrer Wünsche. 
Wer noch nicht angeschrieben wurde, aber trotzdem Interesse hat – bitte einfach melden beim 
zuständigen Pfarrer. Auch Ungetaufte dürfen gerne teilnehmen! 
 

Altenheime – gute Nachrichten. In vielen Altenheimen, so auch im Caritas-Altenheim St. Martin, 
sind bald wieder Besuche ohne die strengen Einlasskontrollen möglich für doppelt Geimpfte! Auch 
Präsenz-Gottesdienste (nur) für die Bewohner*innen sind mit festen Teilnehmerzahlen wieder 
erlaubt und Ehrenamtliche können wieder aktiv werden – ein lang ersehnter Schritt, der den 
letzten Lebensabschnitt wesentlich verbessert! 
 

Konfirmationsspende an der Apostelkirche toppt 
Vorjahresergebnis. Je 500 € können für kriegstraumatisierte 
Kinder (Wings of Hope) und für Schülerstipendien im 
Partnerdekanat Lupembe/Tansania überwiesen werden, weil 
13 Familien bzw. die Konfirmierten gespendet haben. Ganz 
herzlichen Dank allen Geber*innen! 

 

 



Verstorben sind......durch die große Kälte im Februar leider Ilzes beide Bienenvölker im 
Apostelgarten. Ilze, die sich aufs Stadtimkern versteht, zieht gerade Jungvölker nach, um sie 
demnächst anzusiedeln. Passend dazu geht gerade auch die Saat der neuen Insektenwiese vor 
dem Gemeindesaal auf – eine weitere Aktion von der Aktionsgruppe „Grüner Gockel an der 
Apostelkirche“ in Zusammenarbeit mit dem Bund Naturschutz. 

 

„Ja uns geht’s gut, der Boss ist unser Bester...“ So lautet der Kehrvers 
des Ständchens, mit dem Diakon Willi Dietsch anlässlich seines 
fünfzigsten Geburtstages im Kindergarten Apostelkirche Corona 
konform unter freiem Himmel gefeiert wurde. Er bekam ein 
„Arbeitszeugnis“, einen Schafspelz zum Warmanziehen in diesen kühlen 
Zeiten und eine Tafel „Zehnundvierzig“ (Foto) überreicht. 

 

 

 

Für die Seelsorge und Ihre Anliegen haben wir natürlich weiterhin ein offenes Ohr.   

 Dekanin Dagmar Häfner-Becker: 08031 170 82, dekanat.rosenheim@elkb.de  
 Pfarrersehepaar Bernd & Rosemarie Rother: 08031 61309,  

rosemarie.rother@elkb.de oder bernd.rother@elkb.de 
 Pfarrer Christian Wünsche: 08031 609 773, christian.wuensche@elkb.de  
 Pfarrer Michael Markus: 08031 289 509, michael.markus@elkb.de  
 Pfarrerin Claudia Lotz: 08031 892 067, claudia.lotz@elkb.de  
 Jugenddiakon Philipp Roth: 0151 185 467 24, philipp.roth@elkb.de  
 Aber auch die Telefonseelsorge ist immer besetzt: 0800 111 0111 
 
Informationen und Aktuelles finden Sie auch immer auf unserer Homepage unter 
www.rosenheim-evangelisch.de  
 

Sprechen Sie uns auch gerne an, wenn 
bei Ihnen eine Taufe oder Hochzeit 
ansteht… Diese Feiern dürfen auch zu 
Coronazeiten stattfinden und wir freuen uns, 
mit Ihnen gemeinsam einen guten Weg zu 
finden, wie dies aussehen kann, so dass es 
eine schöne Feier wird.  

 

 

Nun wünschen wir Ihnen allen geistbeschwingte Tage und für alle, 
die nun Ferien oder Urlaub vor sich haben eine erholsame Zeit  

Für das gesamte Team 
Pfarrerin Rosemarie  Rother  


